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Evangelium nach  
Johannes 16, 12-15
Alles, was der Vater hat, ist 
mein. Der Geist wird von dem, 
was mein ist, nehmen und es 
euch verkünden

In jener Zeit sprach Jesus zu 
seinen Jüngern:

Noch vieles habe ich euch zu 
sagen,

aber ihr könnt es jetzt nicht 
tragen.

Wenn aber jener kommt, der 
Geist der Wahrheit,

wird er euch in der ganzen 
Wahrheit leiten.

Denn er wird nicht aus sich 
selbst heraus reden,

sondern er wird reden, was er 
hört,

und euch verkünden, was kom-
men wird.

Er wird mich verherrlichen;

denn er wird von dem, was 
mein ist, nehmen

und es euch verkünden.

Alles, was der Vater hat, ist 
mein;

darum habe ich gesagt:

Er nimmt von dem, was mein 
ist,

und wird es euch verkünden.

AUS DER FROHEN 
BOTSCHAFT

Gott ist dreifaltig einer
Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste

mal hypothetisch gefragt: Würde sich an Ihrem Glauben 
etwas ändern, wenn in Gott nicht drei Personen, sondern 
nur eine wäre, wenn in Gott nur zwei oder gar vier oder 
fünf Personen wären?

Wenn Gott nicht dreifaltig, sondern einfaltig, zweifaltig, 
vierfaltig, vielfaltig wäre?

Dahinter steckt die eigentliche Frage, die am kommen-
den Sonntag in besonderer Weise im Mittelpunkt steht: 
Was glauben wir eigentlich, wenn wir an Gott in drei Per-
sonen glauben?

Haben wir Christen es schwerer als die anderen Religio-
nen, weil wir zuerst an den Vater glauben müssen, dann 
an seinen Sohn Jesus Christus und schließlich noch an 
den Heiligen Geist.
Nein!

Wir glauben nicht an eine Addition von Göttern. Wir 
glauben an den einen Gott! Aber dieser Gott hat eine 
Geschichte mit uns. Eine Liebesgeschichte. Die in der 
Menschwerdung Jesu Christi einen sichtbaren Ausdruck 
bekam. Ein Mensch wie wir, in allem uns gleich außer der 
Sünde, wie es der Hebräerbrief sagt. Wahrer Mensch und 
wahrer Gott, wie es das Konzil von Chalkedon festgelegt 
hat, als Glaubensgeheimnis, das wir als Christen beken-
nen dürfen. Und diese Liebesgeschichte schreibt sich 
fort, bis hinein in unsere Tage, weil das göttliche Liebes-
werben um uns Menschen nie aufhört. Der Heilige Geist 
ist dieses Band der Liebe, das uns in die Gemeinschaft 
mit Gott hineinliebt, hineinlieben möchte. 

So begegnen wir diesem unseren Gott in ganz verschie-
denen Etappen, in ganz verschiedenen Weisen. Er zeigt 
sich uns immer wieder neu und anders. Wenn wir sagen, 
das Wesen Gottes ist ganz und gar Liebe, dann sind wir 
dieser Liebe in dreifacher Weise auf der Spur:  

in der Schöpfung: Gott, der Vater hat uns in Liebe er-
schaffen, einzigartig, Ebenbilder, geliebte Söhne und 
Töcher;

in unserer Erlösung: Gott, der Sohn hat uns in seinem 
Sterben und Auferstehung erlöst und hineingenommen 
in das Geheimnis, dass auch wir sterben und auferste-
hen; 

in unserer Heiligung und Vollendung: Gott Heiliger Geist, 
der uns in Liebe eben dazu verlocken möchte, ein Leben 
zu führen, das unserer Bestimmung und Berufung zur 
Heiligkeit und Vollendung immer näher kommt. 

Und Liebe ist auch in unserer menschlichen Erfahrung 
immer ein Geschenk, das wir nicht erklären können. 
Ein Wunder, das Köpfe und Herzen einnimmt. Ob wir so 
nicht den kommenden Sonntag feiern können, als ein 
Geschenk, als ein Wunder?  Pfr. Stefan Werner

WORT ZUM SONNTAG

Die Schrift-Texte 
eines jeden Tages 

sind bequem zu finden 
über unsere Homepage
www.seelsorgeeinheit–

badwaldsee.de 
(auf der Startseite 
unter „Perikopen“). 

Dreifaltigkeitsdarstellung (Dreieinigkeit) des Ikonenmalers Andrej Rublev

Dreifaltigkeitsdarstellung in in der Kirche in Urschalling 

Moderne Dreifaltigkeitsdarstellung

Du „GOTT“ im Himmel oben
Unbegreiflicher, Ferner
Vater
Wir beten dich an

Du „GOTT“ auf der Erde unten
Begreiflicher, Naher
Jesus
Wir lieben dich

Du „GOTT“ in uns 
Begriffener, Begeisternder
Geist
Wir bezeugen Dich
 Anton Rotzetter



Sa, 15. Juni
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in 
St. Peter (We)

So, 16. Juni
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter (Bu)
11.00 Uhr: EUCHARISTIE in St. 
Peter (Bu)
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE in Michelwinnaden (We)

Di, 18. Juni
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter
Anschließend Anbetung

Mi, 19. Juni
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle

Do, 20. Juni
Fronleichnam

9.30 Uhr: EUCHARISTIE (We) am 

GOTTESDIENSTE & mehr

EUCHARISTIEFEIERN, HAUPTGOTTESDIENSTE
Krankenhaus, Prozession zurück 
über Wurzacher- und Hauptstraße 
mit einer Station am Spital und 
einer weiteren Station auf dem 
Kirchplatz

Fr, 21. Juni
9.00 Uhr: EUCHARISTIE in Stein-
ach

Sa, 22. Juni
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in 
St. Peter (Bu)

So, 23. Juni
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter (Bu)
10.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Reithalle in Mittelurbach (We)
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle (Bu)

ST. PETER  
BAD WALDSEE

So, 16. Juni
Dreifaltigkeitssonntag

9.00 Uhr: Wort-
Gottes-Feier (Pl) 
an der Spitzenka-
pelle (bei schlech-
ter Witterung in 
der Pfarrkirche)
19.00 Uhr: Einla-
dung zur EUCHA-
RISTIE (We) nach Michelwinnaden

Do, 20. Juni
Fronleichnam

Die Gottesdienstfeier und die 
Prozession werden auf Sonntag, 
23. Juni, verschoben.

Sa, 22. Juni
11.00 Uhr: Tauffeier der Fam. Ka-
tharina Stäblein und Ralf Bühler 
und der Fam. Stefanie und Maxi-
milian Wirth

So, 23. Juni
Fronleichnam mit Patrozinium

8.30 Uhr: Festgottesdienst, mit-
gestaltet vom Kirchenchor und 
Musikverein, 
Im Anschluss kleine Prozession 
mit Station an der Schule, vorberei-
tet und mitgestaltet von den dies-
jährigen Erstkommunionfamilien.

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

So 16. Juni
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (We)

Di, 18. Juni
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet
19.00 Uhr: EUCHARISTIE
Anschließend Anbetung

Do, 20. Juni
Fronleichnam 

9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) mit 
Prozession, mitgestaltet vom Mu-
sikverein und dem Kirchenchor
Kein (!) Rosenkranz um 18.00 Uhr

So, 23. Juni
9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Pe)
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE in die Frauenbergkapelle

ST. JOH. EVANGELIST 
MICHELWINNADEN

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

Fr, 14. Juni
19.00 Uhr: Rosenkranz in der 
Pfarrkirche
19.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Pfarrkirche

Sa, 15. Juni
10.30 Uhr: EUCHARISTIE als Ab-
schluss der Werkwoche mit dem 
Amt für Kirchenmusik in der Pfarr-
kirche

So, 16. Juni
Dreifaltigkeitssonntag

10.30 Uhr: EUCHARISTIE (We) in 
der Pfarrkirche
11.45 Uhr: Tauffeier in der Pfarr-
kirche
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE (We) nach Michelwinnaden

Mo, 17. Juni
19.00 Uhr: Andacht und Gebet um 
gedeihliches Wetter in Kümmeraz-
hofen  

Di, 18. Juni
7.45 Uhr: EUCHARISTIE in Gaisbeu-
ren
17.30 Uhr: Lobpreis – Anbetung in 
Gaisbeuren 

Do, 20. Juni
Fronleichnam

9.30 Uhr: EUCHARISTIE im Garten 
des Kath. Gemeindehauses Reute
Musikalische Gestaltung durch 
den Musikverein Reute-Gaisbeuren 
sowie den Schwestern- und Kir-
chenchor unter der Leitung von 
Sr. Franziska (bei schlechtem 
Wetter in der Pfarrkirche)
Anschließend Prozession zum 
Altar vor dem Gasthaus „Stern“ 
und danach Gemeindefest (siehe 
Seite 3)

Fr, 21. Juni
EUCHARISTIE in Reute entfällt 

Sa, 22. Juni
14.30 Uhr: Trauung des Paares 
Raphaela Späth und David Wichert 
in der Franziskuskapelle des Klos-
ters Reute

So, 23. Juni
10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Pe) in 
der Pfarrkirche
11.30 Uhr: Gottesdienst einer 
Wallfahrtsgruppe aus Aulendorf
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE (Bu) in die Frauenbergka-
pelle

 Reute – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 16. Juni
10.30 Uhr, Pfarrkirche Reute
Maria Marquart (Jhtg.); Josef Ei-
sele (Jhtg.); Josefine und Hubert 
Kieble; Emanuel und Anna Nuß-
baum; Karl Fluhr; Karl und Irm-
gard Hörmann, Josef Hörmann

Dienstag 18. Juni
7.45 Uhr, Gaisbeuren
Bruno Branz

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen
Samstag, 15. Juni
Alban Freudenreich; Anton Den-
ninger; Hubert Reck; Hans und 
Maria Lorinser; Bernhard und 
Josef Lorinser; Karl und Christine 
Link; Anna, German und Josef 
Bock
19.00 Uhr, St. Peter

Dienstag, 18. Juni
Alexander Malowani; Margarethe 
Philipp; Georg Gans; Adolf, Maria 
und Paul Pfannenstiel; Otto und 
Patrick Hummler; Emanuel, Viktor 
und Waldemar Spies
9.30 Uhr, St. Peter

Mittwoch, 19. Juni
Jhtg. Pfr. Hugo Ackermann; Willi 
Wäscher; Willi Gröber
19.00 Uhr; Frauenbergkapelle

WEITERE GOTTESDIENSTE / GEBETSZEITEN
Sa, 15. Juni
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter
So, 16. Juni
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in St. 
Peter 
19.00 Uhr: Gebet in Mittelurbach
Mo, 17. Juni
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Mi, 19. Juni
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
Mattenhaus

18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche
18.30 Uhr: Rosenkranz in der Frau-
enbergkirche

Fr, 21. Juni
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Sa, 22. Juni
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter

So, 23. Juni
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter 
19.00 Uhr: Gebet in Mittelurbach

ROSENKRANZ
Sonntag, 16. Juni: für unsere 
Kranken und Einsamen

Freitags
18.45 Uhr (vor dem Abendgottes-
dienst in Reute): Sakrament der 
Versöhnung (Beichte). Wenn kein 
Abendgottesdienst angeboten 
wird, entfällt die Beichtgelegen-
heit.

Samstags
18.00 Uhr: Sakrament der Versöh-
nung (Beichte) in St. Peter
Man kann auch telefonisch ein 
Gespräch vereinbaren. Wir neh-
men uns gerne Zeit für Sie! 

BEICHTE

AUS DEN KIRCHENBÜCHERN VON ST. PETER
Getauft wurden: 
Jan Matthias Koch; Bea Julietta Lutz; Gwenda Eloise Lutz

In das ewige Leben wurden gerufen: 
Gerhard Romer (62 J.), Gertrud Egger (78 J.)

www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de  

Messintentionen nach  
„Weitere Gottesdienste“

AUS DEN 
KIRCHENBÜCHERN

Getauft wurde: Mathilda Josephi-
ne Romer

 Michelwinnaden – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 16. Juni
Karl Stärk; Franz Stärk; Marianne 
Schönegg; Anna und Paul Haug; 
Sr. Maria Isolde
19.00 Uhr, St. Johannes Evangelist

Messintentionen Reute neben-
stehend links in Spalte 3

AUS HAISTERKIRCHS 
KIRCHENBÜCHERN

Das Sakrament der Ehe haben sich 
gespendet: 
Melanie Seitz und Jörg Böning

Kümmerer für die 
Sternenkindergrab-

stelle gesucht
Nachdem die Haisterkircher 
Ministranten ihre Aufgabe – die 
Errichtung einer Grabstelle für 
Sternenkinder – so wunderbar 
in 72 Stunden gelöst haben, 
braucht es auch weiterhin fleißi-
ge Hände, die den Stern mit ihrer 
Bepflanzung pflegen. Deshalb 
sucht der Kirchengemeinderat 
einen/einige Kümmerer, die sich 
eventuell auch zusammen mit 
den Ministranten immer wieder 
an der Grabstelle engagieren. 
Wer da sich gerne einbringen 
möchte, möge sich bitte bei Wal-
traud Ruf melden, Tel. 3932.



BLICK in die GEMEINDEN

TERMINE ST. PETER
Dienstag, 18. Juni

Freizeittreff um 14.00 Uhr im Ge-
meindehaus (Peterskeller).

Sonntag, 23. Juni
Die Ministranten von St. Peter ver-
kaufen auf dem Kirchplatz Kuchen, 
und zwar nach dem 9.30-Uhr-
Gottesdienst. Der Erlös ist für die 
Mini-Freizeit gedacht.

An Fronleichnam 
das traditionelle 
Gemeindefest
Wir laden Sie herzlich ein, mit 
uns gemeinsam das Fest Fron-
leichnam zu feiern. Es beginnt 
um 9.30 Uhr mit einer Eucharistie 
im Garten des Gemeindehauses 
(bei schlechtem Wetter in der 
Pfarrkirche). Begleitet wird der 
Gottesdienst vom Musikverein 
sowie vom Kirchen- und Schwes-
ternchor. Anschließend geht es 
in einer Prozession zu Altar und 
Blumenteppich vor dem Gasthaus 
„Stern“; der Abschluss ist dann in 
der Pfarrkirche. Im Gemeindehaus 
bieten wir auch dieses Jahr wieder 
einen Mittagstisch an; außerdem 
grillen die Dorfkinder Würstchen. 

Danach können Sie in Ruhe Kaffee 
und Kuchen und die musikalische 
Untermalung vom Musikverein ge-
nießen. Die Kinder werden solange 
von unserem Team mit Spielen 
und Basteln unterhalten. Der kom-
plette Erlös des Gemeindefestes 
ist zugunsten der Renovierung un-
serer Pfarrkirche. 
Kirchengemeinde Reute-Gaisbeu-
ren mit Helferteam 
und die Dorfkinder

Seniorennachmittag: Am kom-
menden Dienstag, 18. Juni, findet 
ab 13.30 Uhr unser traditioenlles 
Sommerfest im Kath. Gemeinde-
haus Reute statt. Der Chor der 
Solidarischen Gemeinde gestaltet 
und umrahmt den Nachmittag mit 
einem bunten Liederreigen und 

lädt mit bekannten Liedern zum 
Mitsingen ein. Bei Kaffee und Ku-
chen und Gutem vom Grill wollen 
wir einen gemütlichen Nachmittag 
verbringen. 
Herzliche Einladung.
 Das Senioren-Team 

REUTE

	  

Viele Wege führen zur Gu-
ten Beth am 6. Juli: Folgende Pil-
gerrouten werden für die Seelsor-
geeinheit Bad Waldsee angeboten 
• Bad Waldsee / Pfarrkirche 

St. Peter, 9.30 Uhr (ca. 6 
km) – für Erwachsene

• Bad Waldsee / Wohnpark 
am Schloss, 9.30 Uhr (ca. 5 
km) – vor allem für Erstkom-
munion-Kinder und Familien

• Haisterkirch / Pfarrkirche 
St. Johannes Baptist, 9.00 
Uhr – per Fahrrad durch die 
SE über Michelwinnaden, 
Bad Waldsee, Gaisbeuren 
(jeweils mit Einstiegsmög-
lichkeiten; ca. 18 km) – auch 
für Ministranten geeignet

• Von Reute nach Reute, 
8.30 Uhr,  (ein Rundweg zu 
Wegkreuzen und Gut-Betha-
Bildstöcke, ca. 7 km)

• Pilgerstätte Kloster Reute, 
10.00 Uhr – für Menschen 
mit Gehbehinderung

Bitte melden Sie sich an im Pfarr-
büro Reute (per Mail: kathPfarr-
amt.Reute@drs.de).

Fronleichnam 
und Patrozinium
Am Sonntag, 23. Juni, feiert die 
Kirchengemeinde St. Johannes 
Baptist in Haisterkirch zwei Feste 
in einem. Der Kirchengemeinderat 
hat beschlossen, das Fronleich-
namsfest auf den eigentlichen Tag 
folgenden Sonntag zu legen, der in 
diesem Jahr mit dem Patrozinium 
zusammenfällt. Kirchenchor und 
Musikverein gestalten musikalisch 
den Gottesdienst, der bereits um 
8.30 Uhr in der Kirche beginnt. Im 
Anschluss an die Eucharistiefeier 
findet eine kleine Fronleichnams-
prozession statt, mit einer Station 
auf dem Schulgelände, die von 
den Erstkommunionfamilien vor-
bereitet wird. Ein Grund für die 
Verlegung von Fronleichnam auf 
den darauffolgenden Sonntag sind 
die Pfingstferien. Da vor allem 
viele junge Familien über den Fei-
ertag Fronleichnam noch verreist 
sind, möchte der KGR mit dieser 
Entscheidung testen, ob mit dem 
Sonntag ein familienfreundlicheres 
Angebot möglich ist.

Mit diesem Sonntag endet offi-
ziell auch die Talente-Aktion. Zu-
gunsten von der Kirchenrenovation 
haben ja viele Gemeindemitglieder 
bei der Wiedereröffnung der Kirche 
Tüten mit 10 Euro erhalten, ver-
bunden mit dem Auftrag, getreu 
der biblischen Talente-Geschichte, 
mit diesen 10 Euro zu wuchern 
und sie zu vermehren. Auf der S. 4 
kann man sehen, was man mit 10 
Euro Kreatives schaffen kann. Ein 
vorläufiges Ergebnis wird am Fest 
verkündet. 
Weitere kreative Verkaufsideen fol-
gen noch. Mehr hierzu im nächsten 
KA.
Siehe auch Seite 4. Pfr. Werner

Krabbelgruppe: Es sind Pfingstfe-
rien. Die Krabbelgruppe trifft sich 
erst wieder am 27. Juni. 

Die nächste Ministrantenstunde 
wird am Freitag, 28. Juni, sein.

Das Pfarrbüro in Haisterkirch ist 
am Dienstag, 18. Juni, geschlos-
sen.

MICHELWINNADEN
Die Michelwinnader Kinder sind 
eingeladen, am Abend vor Fron-
leichnam (also am Mittwoch, 
19. Juni) gemeinsam einen Blu-
menteppich zu gestalten. Wer dazu 
Lust hat, kann sehr gerne beim 
Gestalten helfen und auch Blumen 
mitbringen. „Vielleicht habt Ihr auch 
Ideen für ein schönes Motiv, das Ihr 
legen wollt“, schreibt das Team 
Junge Gemeinde. Beginn ist um 
17.00 Uhr vor dem Kindergarten.

Am  Fronleichnamsfest sind alle 
Kinder und ihre Eltern eingeladen, 
die Heilige Messe mitzufeiern und 
anschließend zusammen mit der 
Musikkapelle in einer Prozession 
an den verschiedenen Altären Halt 
zu machen, zu beten und zu singen. 
Dort dürfen die Kinder gerne Blu-
men streuen.

Bei schönem Wetter wird anschlie-
ßend im Pfarrgarten das Gemein-
defest gefeiert. Bei Steaks und 
Würsten, bei Kaffee und Zopfbrot 
und allerhand kühlenden Getränken 
lässt man es sich im Schatten der 
Bäume gutgehen.
Der Elternbeirat des Kindergartens 
sorgt für Unterhaltung der Kinder.

Es grüßt Sie alle herzlich Ihr Kir-
chengemeinderat

Jakobspilgern mit dem 
Freundeskreis: Am Samstag, 
22. Juni, wandert der Freun-
deskreis St. Peter auf dem Ober-
schwäbischen Jakobspilgerweg 
von Steinhausen über Winter-
stettenstadt nach Bad Waldsee 
(ca. 23 km). Mit städtischem 
E-Bus und Privat-Pkw geht es 
nach Steinhausen. Treffpunkt 
ist um 7.30 Uhr am Parkplatz 
Hittisweilerstraße (neben dem 
Hallenbad Maxibad), Abfahrt 
um 8.00 Uhr. Der Freundeskreis 
freut sich auf viele Gemeinde-
mitglieder, die mitpilgern.

Unser Bild zeigt die Jakobsmu-
schel am Kath. Gemeindehaus, 
die im Jahre 2013 auf Inititi-
ative von Alfred Maucher von 
Hermann Kemmler geschaffen 
wurde.
 RR-Archivbild (Wolfgang Weiß)

Spendenkonto IBAN: 
DE35 6006 9350 0023 2100 01

BIC: GENODES1RRG / Raiffeisen-
bank Reute-Gaisbeuren

Verwendungszweck: Innenreno-
vation St. Peter und Paul Reute

Einladung zum 
Prayer-Festivalel
Liebe Jugendliche, junge Erwach-
sene und alle, die MEHR für ihr 
Leben wollen, 

wir, die JUGEND 2000, laden Euch 
vom 21. bis 23. Juni ganz herzlich 
zu unserem Sommer-Prayerfesti-
val ins Welfen-Gymnasium nach 
Ravensburg ein, um mit uns und 
vielen Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen Gott zu entdecken und 
die Kirche als Festival zu erleben.
Bei tiefgehender Musik, lebendigen 
Talks, stimmungsvollem Ambien-
te, Zeit für Sport und Chill Out und 
vielseitigen Workshops laden wir 
Dich herzlich ein, mit dabei zu sein, 
Neues zu wagen und DEM zu be-
gegnen, der Großes für Dein Leben 
möchte und kann: GOTT
Die Inhalte und die Gestaltung 
des Prayerfestivals sind auf Ju-
gendliche und junge Erwachsene 
im Alter von ca. 15 bis 35 Jahren 
abgestimmt.
Alle, die noch mehr in die Tiefe 
gehen wollen, laden wir sehr herz-
lich zu unserem Workshoptag am 
22. Juni ab 10.00 Uhr ein, bei dem 
wir den jungen und als Referenten 
sehr gefragten Augustinerchor-
herrn und angehenden Priester 
Dirk Egger C.R.V aus Paring/Re-
gensburg zum Thema „Get Free! – 
Freigesetzt für Erweckung!“ begrü-
ßen dürfen (Teilnahme bis ca. 40 
Jahre). Dazu gibt es am Samstag 
parallel auch wieder Programm für 
Kinder mit Familiensegnung.
Zur täglichen Heiligen Messe sind 
ALLE sehr herzlich willkommen!
Alle Infos zum Programm, den 
Gottesdiensten, dem Workshoptag 
und zur Anmeldung findest Du auf 
www.jugend2000.org / Prayerfes-
tival Ravensburg
Sei dabei – Wir freuen uns!
Deine JUGEND 2000 in der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart

(Teilnahme auf Spendenbasis)

JUGEND 2000

Tauffamilien vom letzten Jahr trafen sich
Der Kirchengemeinderat Haisterkirch hat mit dem Nachtreffen für die 
Tauffamilien vom letzten Jahr weiter ein Ziel umgesetzt, das er sich 
im Prozess „Kirche am Ort – Kirche an vielen Orten“ gestellt hat. Sie-
ben Familien sind der Einladung gefolgt und nach einem gemeinsamen 
Frühstück im Gemeindesaal feierten die Eltern und Kinder den Familien-
gottesdienst am 2. Juni mit, bei dem es passend um den Taufstein ging. 
Mit ihren Taufsprüchen brachten sie sich in den Wortgottesdienstteil ein 
und ein kleines Fläschchen mit Weihwasser soll die Familien zu Hause 
an diesen Sonntag erinnern. 

HAISTERKIRCH



Samstag, 15. Juni, 14.30 Uhr: Besichtigen Sie die Pfarrkirche St. Peter mit 
Oratorium, besteigen Sie den Kirchturm, erfahren sie ihre Geschichte (nicht 
geeignet bei schwerer körperlicher Beeinträchtigung). Treffpunkt: Pfarrkir-
che St. Peter. Leitung: Peter Bohner

Montag, 17. Juni, 19.30 Uhr, Therme (Vortragsraum), Kurseelsorgekino: 
„Vitus“  Fredi M. Murer, Schweiz 2006, 122 Min. Leicht hatte es Vitus noch 
nie. Im Kindergarten und später auch in der Schule wird er von den an-
deren zum Außenseiter degradiert, weil er mit seinen besserwisserischen 
Aussagen nervt. Der Vater sieht seinen Sohn schon früh als Ingenieur. Die 
ehrgeizige Mutter will aus ihrem hochbegabten Jungen indes ein Wunder-
kind machen und schickt ihn zu einer Klavier-Koryphäe, damit er dort den 
besten Unterricht bekommt. Nur im erfinderischen Großvater (Bruno Ganz) 
findet Vitus tatsächlich Halt und Vertrauen. Irgendwann wachsen Vitus die 
Anforderungen, die die Erwachsenen an ihn stellen, über den Kopf. Er hat 
keine Lust, den Piano-Virtuosen zu geben, will einfach nur ein normales 
Leben führen. Kurzerhand simuliert er als Zwölfjähriger, nach einem Un-
fall seine außergewöhnlichen Fähigkeiten verloren zu haben. Er reizt die 
Mutter mit falsch gedrückten Klaviertasten und wagt hinter ihrem Rücken 
die ersten Schritte in Richtung Mädchenwelt und Bankenreich. Erfolgreich 
schließt er bereits seine ersten Geldgeschäfte mit der finanziellen Hilfe sei-
nes Opas im Internet ab und kommt seinem eigentlichen größten Wunsch, 
dem Fliegen, immer näher. Leitung: Jonas Wieland. Eintritt frei! Spenden 
sind willkommen!

Dienstag, 18. Juni, 19.30 Uhr, Hofgartenklinik (Säulenhalle), Kurseelsorge-
kino: „Zimt und Koriander“, Griechenland (103 Min). Der griechische Astro-
physiker Fanis erfährt, dass sein Großvater Vassilis erkrankt ist. Er macht 
sich auf eine letzte Reise zu ihm nach Istanbul, wo die ganze Familie einst 
lebte. Fanis beginnt, sich zu erinnern: An seine Kindheit in Istanbul, wo ihm 
der Großvater anhand von Gewürzen erste Lektionen in Astronomie erteil-
te. „Im Wort Gastronomie stecke auch das Wort Astronomie“, so der alte 
Mann. Pfeffer ist warm und brennt wie die Sonne, Zimt ist süß und bitter 
wie die Venus und damit die Frauen. Gewürze haben magische und heilen-
de Fähigkeiten, erfährt Fanis in den spannenden Stunden mit dem Großva-
ter, auf dessen Dachboden er mit dem Mädchen Saime immer spielte. Doch 
die Idylle zerbrach, als die Türken 1964 die Griechen zwangen, das Land zu 
verlassen.  Leitung: Jonas Wieland

Mittwoch, 19. Juli, 19.30 Uhr, Maximilianbad (Hauskapelle): Abendmedita-
tion mit Kurseelsorgerin Pfarrerin Verena Engels-Reiniger
20.00 Uhr: Thema-Abend mit Obstkorb: „Fast-Mittsommer – Halbzeit“ 
Feiern wir diesen Höhepunkt im Jahr mit Erdbeeren und Kirschen gratis! 
Früchte und Lieder und Texte und kleines Experiment, um dem Geheimnis 
der Zeit auf die Spur zu kommen – dem Geheimnis erfüllter Lebenszeit. 
Leitung: Kurseelsorgerin Pfarrerin Verena Engels-Reiniger

SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

Sa, 15. Juni
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Klinik am Hofgarten (Säulen-
halle)
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 16. Juni
8.30 Uhr: EUCHARISTIE im Kran-
kenhaus (Pe)

Mo, 17. Juni
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Mi, 19. Juni
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im 

Wohnpark am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Fr, 21. Juni
8.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-
park am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranz, Spitalkirche

Sa, 22. Juni
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier, Hof-
garten-Klinik (Säulenhalle)
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 23. Juni
8.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im 
Krankenhaus

Gottesdienste für Kurgäste, Patienten 
und Heimbewohner – offen für jedermann

KUR- UND KRANKENSEELSORGE
Angebote der Rehaseelsorge
in den nächsten Tagen – 

offen für jedermannOFFEN FÜR JEDERMANN

Leseabschnitte für jeden Tag 
Heute, Donnerstag, 13. Juni

2 Kor 3, 15-4,1.3-6; Mt 5, 20-26
Freitag, 14. Juni

2 Kor 4, 7-15; Mt 5, 27-32 
Samstag, 15. Juni

2 Kor 5, 14-21; Mt 5, 33-37
Sonntag, 16. Juni

LI: Spr 8,22-31; LII: Röm. 5,1-5; Ev: Joh 
16,12-15

Montag, 17. Juni
2 Kor 6, 1-10; Mt 5, 38-42

Dienstag, 18. Juni 
2 Kor 8, 1-9; Mt 5, 43-48. 

Mittwoch, 19. Juni
2 Kor 9, 6-11; Mt 6, 1-6.16-18

Ökumenischer Bibel-Leseplan
Heute, Donnerstag: Philipper 4,10-23
Freitag: Sprichwörter 10,6-12
Samstag: Sprichwörter 10,22-32
Sonntag: Psalm 111
Montag: Sprichwörter 11,24-31
Dienstag: Sprichwörter 14,29-34
Mittwoch: Sprichwörter 15,13-18

IN DER BIBEL LESEN

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48, Fax: 1479
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de 
Öffnungszeiten: Montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Gabriela Dörflinger, Tel. 990 91-0
Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de, Fax: 9 90 91-22
Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich donnerstags am Nachmittag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2
Pfarramt / Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Öffnungszeiten: dienstags 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Pfarrer Thomas Bucher: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-13, stefan.werner@drs.de 
Diakon Dr. Marcel Görres: Gut-Betha-Platz 10, Tel. 990 91-16, Marcel.Goerres@t-online
Diakon Klaus Maier: Tel. über Pfarramt: 990 91-0, klaus_maier@outlook.de
Pastoralreferent Egon Wieland: Klosterhof 1, Tel. 404-112, egon.wieland@drs.de
Gemeindereferentin Kerstin Ploil: Klosterhof 1, Tel. 409-41 78,  kerstin.Ploil@drs.de
Gemeindereferentin Sandra Weber: Klosterhof 1, Tel. 404-116, Sandra.Weber@drs.de

Für die Vermietung des Gemeindehauses St. Peter: Cordula Bulling
Mail: cordula.bulling@drs.de; Telefon: 4041-14
Telefonsprechzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils von 9.00 bis 11.30 Uhr

Pfarrämter / Pfarrsekretariate
Gerne sind wir für Sie da

Bildungshaus „Maximilian Kolbe“ 
Informationen und Anmeldung 

Kloster Reute, Tel. 708-211  
Mail: bildungshaus@kloster-reute.de 

www.kloster-reute.de/bildungshaus/jahresprogramm  

KLOSTER REUTE / KOLBE-HAUS

Benefiz-Yoga für Kinderdorf in Indonesien
Anlässlich des 25-jährigen Jubiläums des Kinderdorfes „San Antonio“ auf 
der Insel Nias in Indonesien einerseits und des Welt-Yoga-Tages (21. Juni) 
andererseits findet am Sonntag, 23. Juni, um 10.00 Uhr im Festsaal des 
Klosters eine offene Yogastunde als Benefiz-Veranstaltung zugunsten des 
Kinderdorfes „San Antonio“ statt. Joachim Bär und Dorothee Scheibel von 
der Yoga-Akademie Baden, die an diesem Termin ohnehin ein Yoga-Einfüh-
rungswochenende (21. bis 23. Juni ) im Kloster Reute geben, haben sich 
bereiterklärt, eine offene Hatha-Yoga-Stunde (Dauer ca. 90 Min.) mit einer 
Mischung aus Atemübungen, Körperstellungen und Entspannung anzu-
bieten, die sowohl für Anfänger als auch Geübte geeignet ist. Dieses Event 
ist für Interessierte und Skeptiker eine gute Gelegenheit, Hatha-Yoga als 
eigene Erfahrung kennenzulernen und gleichzeitig für einen guten Zweck 
großherzig zu spenden.
Bei Fragen im Vorfeld können Sie sich gerne an das Bildungshaus des 
Klosters, Tel. 708 211 wenden oder direkt bei der Yoga-Akademie Baden 
(Joachim Bär) unter Tel. 07841 / 6039997 anrufen oder im Internet unter 
www.yoga-im-kloster.de darüber lesen. 

„Beerenstarker“ Genuss aus dem Obstgarten
Kirsche und Co. sind zur Sommerzeit wieder in aller Munde. Die beerige 
Vielfalt bietet reichlich Vitamine und Mineralstoffe und wenig Kalorien. 
Ihre gesunden Farbstoffe übernehmen wichtige Schutzfunktionen, indem 
sie Entzündungen hemmen und freie Radikale entwaffnen. Lernen Sie am 
Seminartag, 2. Juli, von 10.00 bis 16.30 Uhr den Genuss und die Gesund-
heit, die von den heimischen Früchtchen kommt, kennen.
 Weitere Informationen und Anmeldung siehe oben

Kurseelsorge: www.kurseelsorge-bw.de 
Pastoralreferent Egon Wieland (kath.), Tel. 40 41 12 

egonwieland@kurseelsorge-bw.de 
Klosterhof Bad Waldsee (Eingang 4)  

Pfarrerin Verena Engels-Reiniger (ev.), Tel. 409 40 22 
verena.engels@elkw.de  

„Vom Leben berührt“ – Filmbesinnungstage
Filme spiegeln unsere Wünsche und Sehnsüchte, sie rühren an unseren 
Ängsten, erzählen uns echte Begebenheiten, werfen Fragen auf und ge-
ben Antworten. Unsere Film-Besinnungstage helfen, dem Leben mit den 
vielfältigen Beziehungen zu den Mitmenschen, zu sich selbst, zu Gott, auf 
den Grund zu gehen und zu prüfen, ob und wie Sie Ihren Kompass neu 
ausrichten wollen. Die Besinnungstage finden vom 19. bis 21. Juli im Bil-
dungshaus des Klosters Reute statt und werden von Bruder Martin Berni 
begleitet. Weitere Informationen und Anmeldung siehe oben

Leiten die Seelsorgeeinheit Bad Waldsee
gemeinsam: Pfarrer Thomas Bucher 
(links) und Pfarrer Stefan Werner.

Der nächste Kirchenanzeiger 
kommt bereits am 19. Juni heraus.

Impressum
Presserechtlich verantwortlich: Pfarrer Tho-
mas Bucher, Pfarrer Stefan Werner, Gut-Betha-
Platz 9, 88 339 Bad Waldsee. – Gesamther-
stellung (außer Druck): Kirchenanzeiger-Verlag 
Gerhard Reisch mann, Brugg 4, 88 410 Bad 
Wurzach. – Druck: Druckerei Marquart GmbH, 
Saulgauer Straße 3, 88 326 Aulendorf.
Wer eine Zustellung des kostenlosen Kirchen-
anzeigers der Seelsorgeeinheit Bad Waldsee 
nicht wünscht, möge sich bei den Pfarrämtern 
oder beim Redaktionsbüro Reischmann (Tel. 
07564 / 30 68 07) melden. Man kann den 
Wunsch, nicht beliefert zu werden, auch am 
Briefkasten zum Ausdruck bringen.

Talente-Aktion – unge-
wöhnliche Lampen: Für Musiklieb-
haber sind die Lampen interessant, 
die Fritz Kramer aus Aßmanns-
hardt im Rahmen der Talente-
Aktion in Haisterkirch geschaffen 
hat. Mit LED-Leuchten stattete 
er alte Musikinstrumente aus, so 
dass sie aus den unterschiedlichen 
Öffnungen Licht erstrahlen lassen. 
Die als Tischlampen geeigneten 
Instrumente stehen bei der Firma 
Hohl (Meisterwerkstätte für Holz-
blasinstumente) in Bad Wurzach, 
Wolfeggweg 3.


